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16.4. Andreas Tagmose Grønkjær (Aarhus): Voices from the Outskirts of History * 
 In Kooperation mit dem Kolloquium Neuere Geschichte (Kosuch/Wetjen) 
 
Mi, 24.4. Akademische Trauerfeier für Rebekka Habermas 
 15.15–17.00 Uhr, Paulinerkirche, Papendiek 14, 37073 Göttingen 
 
30.4. Martin Christ (Erfurt): Urbane Ordnungen der Toten. Begräbnisse in London und 

München, ca. 1550–1870 * 
 In Kooperation mit dem Kolloquium Neuere Geschichte (Kosuch/Wetjen) 
 
7.5. Matthias Berlandi (Göttingen): Textdiskussion „A Quantitative Analysis of the English 

and Baltic Grain Trade“ 
 
14.5. Javier Francisco (Freiburg): Transatlantische Abnabelung ohne Sezession. Die 

Erzeugung imperialer Stabilität durch interkoloniale Abhängigkeiten * 
 
21.5.  Katja Makhotina (Göttingen): Die Geburt des russischen Gewissens. Straf- und 

Besserungspraxis im 18. und 19. Jahrhundert * 
 
28.5. Vorstellung von Abschlussarbeiten  

Jenny Kreikemeier (Göttingen): Blumenbachs Korrespondenz. Der Gelehrtenbriefwechsel 
und sein Einfluss auf seine Werk(e) 

 
Mi., 5.6. Felicitas Weiß (Bamberg): Montanwirtschaft und Raumkonstruktion. Der Ausbau 

frühneuzeitlicher Herrschaft in europäischen Bergbauregionen * 
 16–18 Uhr, KWZ 1.701; in Kooperation mit dem Kolloquium Landesgeschichte (Reitemeier) 
 
Fr., 7.6. Externes Kolloquium: Frankfurt als Wahl- und Krönungsstadt 
 Ganztägige Exkursion; begrenzte Anzahl an Plätzen, Anmeldung bis 7.5.2024. 
 
11.6. Vorstellung von Abschlussarbeiten 
 Amélie Rosenberger (Göttingen): Schönheitsflecken 
 Lisa Hennigs (Göttingen): Essen und Trinken 
 
Do., 13.6. Annual Lecture: Johannes Paulmann (Mainz): Konvivialität und Humandifferenzierung. 

Vorstellungen und Praktiken des Zusammenlebens von der Gegenwart bis in die 
Urgeschichte 

 18–20 Uhr, KWZ 0.602/0.603, mit anschließendem Empfang 
 
18.6. Marina Hansen (Marburg): Geiselstellungen in den Französischen Religionskriegen 

(1557–1629) * 
 
25.6. Sarah von Hagen (Göttingen): Maritime Gewaltkulturen. Erfahrung, Darstellung und 

Technik von Kriegsgewalt auf See (1665–1783) 
 
2.7. Lyndal Roper (Oxford): Thinking Across Disciplines. Aufruhr and the German Peasants’ 

War 1524–6 
 16–18 Uhr, Kolloquium in Gedenken an Rebekka Habermas, online/ Gotha (Pagenhaus) 
 
9.7. Saskia Limbach (Göttingen): ERC-Projekt „Widows in the Growing Print Industry, 

c. 1500–1700 (WidowsPrint)“ * 
 In Kooperation mit dem Kolloquium Landesgeschichte (Reitemeier) 

 
Zu al len Vorträgen laden wir herzl ich ein!  

Termine mit * mit anschließendem Abendessen. 


